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Revolverattentat auf den Newyorker
Bürgermeister

e Daß William Gaynor der verdienſtvolle Re
form Bürgermeiſter von Newyork eines Tages das Opfer
eines Mordanſchlages werden würde iſt ihm ſeitdem er ſein
Amt angetreten hat oft genug prophezeit worden Am
Dienstag hat ſich die Prophezeiung erfüllt Einer jener
zahlreichen Schädlinge die durch das rückſichtsloſe Säube
rungswerk Gaynors um ihre Stellung gekommen ſind hat
auf das Haupt der amerikaniſchen Metropole drei Schüſſe
abgegeben von denen einer den Bürgermeiſter ſchwer ver
letzt hat Wir erhalten darüber folgende nähere Mit
teilungen

Rewyork 10 Aug Zu dem Attentat auf den Bürger
meiſter von Newyork William Gaynor der an Bord
des Lloyddampfers Kaiſer Wilhelm der Große von einem
58 Jahre alten Mann namens Gallagher geſtern in den
Hals geſchoſſen wurde wird weiter berichtet

Das Attentat auf den Bürgermeiſter Gaynor wurde ver
äbt als er eben dem Kommiſſar Edward die Hand ſchüttelte
Der Attentäter Gallagher war Nachtwächter auf einem
ſtädtiſchen Dock und war wegen Trunkſucht ent
laſſen worden Die Schiffsärzte unterſuchten Gaynor ſo
fort und ſtellten feſt daß er

ſchwer verwundet
iſt die Kugel durchbohrte das Ohr und t im Genick
Da das Gehirn nicht verletzt iſt hat man Hoffnung ihn wie
derherzuſtellen Jm Hoſpital iſt Gaynor bei Bewußtſein Er
bat die Aerzte ihm keine falſche Hoffnung auf Rettung
ſeines Lebens zu machen aber die Aerzte konnten ihm mit
gutem Gewiſſen erklären daß keine Gefahr vorhanden iſt
Die Kugel iſt zwar noch nicht gefunden aber die Blutungen
im Schlund die ſtark auftraten und ein bedrohliches Symp
tom bildeten haben aufgehört Die Aerzte ſuchen mit Rönt
genſtrahlen nach der Kugel

Newyork 10 Auguſt Das letzte über das Be
finden des Newyorker Bürgermeiſters Gaynor um 10 Uhr
abends veröffentlichte Bulletin beſagt daß der Bürger
meiſter ſich bei Bewußtſein befindet Es beſteht keine un
mittelbare Lebensgefahr Die Aerzte nehmen an
daß ſich die Kugel in der Gurgel befindet

Newyork 10 Auguſt Die Evening Poſt ſchreibt an
läßlich des Attentates auf den Bürgermeiſter Gaynor Der

ert ſeines Wirkens als Bürgermeiſter war
geradezu als einzig in ſeiner Art zu bezeichnen Das
gonze Land bedauert das Attentat und erkennt an daß die
Art und Weiſe wie Gaynor ſein Amt verwaltet hat geradezu
ein Jdeal von Regierung darſtelle Evening Sun
ſchreibt Jn wenigen Monaten hat es Bürgermeiſter Gaynor
verſtanden ſich die öffentliche Achtung zu erwerben
Evening Mail meint Gaynor war gewohnt alle ſeine

golachten zu gewinnen und die Stadt Newyork und die
ereinigten Staaten wünſchen daß er auch dieſe Schlacht

n der er beinahe gefallen wäre wieder gewinne
Paris 10 Aug Jm Gegenſatz zu den anderweitig ver

breiteten Meldungen wird berichtet daß ein hier eingetrof
fenes Telegramm den Zuſtand Gaynors als hoff
nungslos bezeichnet

Der ſechzigjährige William Gaynor iſt am 2 Nov
vorigen Jahres unter ganz eigentümlichen Umſtänden zum

Bürgermeiſter Mayor der Stadt Newyork gewählt wor
den Die mächtige

demokratiſche Parteimaſchine Tammany Hall
ſie führt ihren Namen nach dem Jndianerhäuptling Tam

many der wegen ſeiner ſtrengen Rechtlichkeit berühmt war
die korrupteſte aller politiſchen Organiſationen hatte

durch ihre Schand wirtſchaft wieder einmal den Zorn aller
derjenigen Newyorker Geſellſchaftselemente auf ſich gezogen
die unter der der beiſpielloſen Korruption Tammanys litten
und die Zuſtände in der Newyorker Verwaltung als eine
erdrückende Schmach empfanden Als im Vorjahre die Wahl
kampagne um die Neubeſetzung der ſtädtiſchen Aemter be
gann ſah Tammany ſich einer geſchloſſenen Phalanx aller
Reformparteien gegenüber Jn dieſer Bedrängnis griff
Tammany Hall zu einem oft bewährten Mittel ſie ſtellte
an die Spitze ihres Tickets Kandidatenliſte einen in
allen Lagern angeſehenen und geachteten Mann einen an
erkannten Reformpolitiker eben HerrnGaynor deſſen Name und Kandidatur das Mißtrauen der
feindlichen Gruppen beſiegen ſollte Da geſchah das An
erhörte Gaynor wurde zum Mayor gewählt die anderen

o Kandidaten mit wenigen Ausnahmen un
erlagen

Da die Gewalten des Newyorker Bürgermeiſters nahezu
un mſchränkt ſnn wenn die übrigen wichtigen Aemter mit
politiſchen Geſinnungsgenoſſen beſetzt ſind der Bürger
meiſter hat dann eine uneingeſchränkte Kontrolle über den
Stadtſäckel und die Beſetzung ſtädtiſcher Verwaltungspoſten

ſo war der Einfluß Tammanys mit dem Tage an
welchem Gaynor ſein Amt antrat völlig gebrochen
Die nach vielen Tauſenden zählenden Paraſiten die Tam
many als es am Ruder war als Belohnung für ſchmutzige
volitiſche Dienſte mit ſtädtiſchen Aemtern bedacht hattre

wurden nach und nach entlaſſen Die großen Bau und Lie
ferungskontrakte die Newyork alljährlich zu vergeben hat
wurden nicht mehr mit Tammany Heelers ſondern mit
vertrauenswürdigen Firmen abgeſchloſſen Mit einem Wort
Gaynor fegte die ſtädtiſche Korruption

mit eiſernem Beſen
fort ohne Rückſicht auf die zahlloſen Feinde
die er ſich dadurch ſchuf Als Gaynor im Sommer
des vorigen Jahres die Tammany Kandidatur annahm ging
erſt ein atemloſes Staunen durch ganz Amerika Man be
griff jedoch ſehr bald die Abſicht die den rechtſchaffenen Po
litiker den ſtarken Streiter gegen jegliche Art geleitet hatte
als er den Pakt mit der verrufenſten Spitzbubenbande der
Welt einging Wie ſehr man ihn verſtand bewies das
Wahlergebnis am 2 November Gaynor hat das
Vertrauen das die anſtändigen Elemente Newyorks in ihn
ſetzten durchaus gerechtfertigt Der heilige Eifer mit dem
er daran ging die Newyorker Verwaltung von Grund aus
zu reformieren wirkte anfeuernd auf andere Städte Bei
den diesjährigen Frühlingswahlen haben in zahlreichen
amerikaniſchen Städten die Reformparteien geſiegt und mit
der Maſchinenwirtſchaft energiſch aufgeräumt Gruppen
weiſe wurden in Philadelphia in Pittsburg und in anderen
Gemeinweſen unehrliche Aldermen und ſtädtiſche Beamte in
Anklagezuſtand verſetzt Eine förmliche Ehrlichkeitswelle
um im politiſchen Jargon der Amerikaner zu reden fegte
über das Land So hoch war Gaynors Anſehen und Beliebt
heit geſtiegen daß er als demokratiſcher Kandidat
für die nächſte Präſidentſchaftswahl in Aus
ſicht genommen wurde Es wäre bitter zu beklagen wenn
die mörderiſche Kugel des Jrländers dieſer ruhmvollen
Laufbahn ein vorzeitiges Ende bereitet hätte

Der Räuberhauptmann Karl May

als Kläger
Gachdr verb S C H Hohenſtein Ernſtthal 9 Aug
Velenſ dem hieſigen Schöffengericht ſteht heute ein intereſſanter

keſpr gungsprozeß zur Verhandlung den der in letzter Zeit viel
athen e Reiſeſchriftſteller Karl May Dresden gegen den Wald

m Krügel angeſtrengt hat Bekanntlich wird der Kläger
dakteur 2 von dem Führer der gelben Gewerkſchaften dem Re
nicht g bius beſchuldigt daß er ſeine zahlreichen Reiſewerke

z Grund eigener Anſchauungen geſchrieben habe wie May
nicht r ſondern dieſe rein erfunden habe da er überhaupt noch
May ſe r die Grenzen Deutſchlands hinausgekommen ſei daß

weil er u wiederholt ſchwer beſtraft worden ſei unter anderem
vande t n früheren Jahren der Führer einer regelrechten Räuber

e in den erzgebirgiſchen Wäldern geweſen ſei und ſich an zahl
nbrüchen und Diebſtählen beteiligt habe Dieſe Be

Redakteurs Lebius die dieſer im Bund wieder
J vor d dazu daß May die Privatklage erhob die im Mai

der R echt za Amtsgericht Charlottenburg zur Verhandlung kam
vrett ſent iſtand des damaligen Beklagten Rechtsanwalt Bre
Vewei te für ſeinen Mandanten den Antrag auf umfangreiche

dere ung dafür daß die Angaben im Vund auf Wahr
Der Privatkläger Harl May gab in der damaligen

Verhandlung zu daß er wiederholt beſtraft ſei die Strafen lägen
aber Jahnzehnte zurück und außerdem ſeien die Beſtrafungen nicht
aus den Gründen erfolgt die Lebius angegeben habe u a ſei er
auch niemals Räuberhauptmann geweſen Weiter wollte ſich der
Privatkläger damals nicht äußern da er ſich ſonſt wie er be
hauptete ſelbſt ſchädigen würde Auf Grund dieſes Tatbeſtandes
kam der Gerichtshof zu einer Freiſprechung des Beklagten Lebius
Jn der Zwiſchenzeit hat nun Karl May durch ſeinen Rechtsbeiſtand
Erhebungen anſtellen laſſen auf welche Gewährsmänner ſich Lebius
bei ſeinen Angaben ſtützte Jn erſter Linie verdankte Lebius ſeine
Mitteilungen dem Waldarbeiter Krügel von dem Lebius behaup
tete daß er mit May zuſammen im Zuchthaus geſeſſen und Mit
glied ſeiner Räuberbande geweſen ſei

Jnfolgedeſſen ſtrengte Karl May Privatklage gegen Krügel an
die heute zur Verhandlung ſteht

Der Prozeß erregt in dem gewerbetätigen Städtchen das ſich
eben anſchickt ſein 400jähriges Jubiläum zu feiern das größte
Jnteveſſe Der Zuhörerraum des Gerichtsſaales iſt überfüllt auch
die Preſſe iſt ſtark vertreten Man erzählt ſich Krügel habe bereits
zugegeben daß ſeine Angaben zum großen Teil erfunden ſeien
Um 9 Uhr erſcheint der

Privatkläger Karl May
ein mittelgroßer Herr mit weißem Haupthaar und Henry quatre
Bart Er macht trotz ſeines vorgerückten Alters einen ſehr leb
haften Eindruck und befindet ſich in Begleitung ſeiner Rechts
deiſtände Dr Puppe Berlin und Dr Hauboldt Hohenſtein

G

zzu tun ſei

Seine Frau hat im Zuhörerraum Platz genommen Der Beklagte
Waldarbeiter Krügel wird durch Rechtsanwalt Karſtanjen ver
treten Es ſind neun Zeugen geladen unter ihnen Redakteur
Lebius Berlin

Amtsrichter Bach eröffnet die Verhandlung mit der
Frage ob die Partei nicht zu einem gütlichen Vergleich bereit ſei
Rechtsanwalt Hauboldt erwidert daß es ſeinem Mandanten darum

volle Klarheit zu ſchaffen Der Angeklagte
Krü gel gibt zur Perſonalfeſtſtellung an daß er im Jahre 1852
geboren verheiratet und wegen Beleidigung noch nicht beſtraft ſei
Vermögen beſitzt er nicht Hierauf werden die unter Anklage ge
ſtellten Behauptungen des Krügel die im Bund veröffentlicht
worden ſind verleſen und ſodann zur Vernehmung des Be
klagten geſchritten

Der Beklagte macht den Eindruck eines recht ordentlichen ein
fachen und ſoliden Arbeiters Er betont wiederholt daß er kein
Redakteur und kein Stenograph ſei um alles genau ſo ſchildern zu
können wie er es von feinem Bruder erfahren habe Sein Bru
der habe ihm die Mitteilungen gemacht die in dem Lebiusſchen
Artikel enthalten ſeien Vorſitzender Alſo Sie haben nur
die Erzählungen Jhres Bruders Herrn Lebius mitgeteilt Das
was Jhr Bruder mit dem Kläger May erlebt haben will Be
klagter Jch habe nicht alles erzählt Vorſ Wann er
zählten Sie es Herrn Lebius Bekl Jm vorigen Dezember
Jch habe nicht großen Wert auf die Erzählungen gelegt Lebius
war von Einwohnern Hohenſteins auf mich aufmerkſam gemacht
worden ich glaube von einem gewiſſen Beyer Lebius kam zu mir
und auf eine Frage ſagte ich ihm daß ich das Tagebuch meines
verſtorbenen Bruders Louis nicht mehr beſäße Jch habe früher
mit meinem Bruder Louis zuſammen gearbeitet und er hat in den
Frühſtücks und Veſperpauſen viel erzählt auf das ich mich jetzt
nicht genau erinnern kann Unter anderem hat er erzählt daß
er von Karl May unterſtützt worden ſei und zwar regelmäßig an
ſeinem Geburtstage Er hat nur alle vier Jahre Geburtstag ge
habt denn er war am 29 Februar geboren Große Heiterkeit
im Gerichtsſaale An ſeinem 52 Geburtstage zeigte mir mein
Bruder ein mit Gold gefülltes Portemonnaie und ſagte ſolche
Freunde muß man haben Das Portemonnaie habe er von May
bekommen Mein Bruder hat dann auch noch verſchiedenes andere
erzählt das ich Herrn Lebius wiedererzählte So habe ich erzählt
daß May meinem Bruder einmal 500 Mark ſchickte ferner den
Einbruch Mays und meines Bruders in Niederwinkel und in einen
Uhrmacherladen

die Geſchichte wie ſie den Feldjägern ein Schnippchen ſchlugen

die Renommiſterei des Karl im Wirtshaus Zur Kappe und das
Ausrücken der Turnerſchaft und Feuerwehr von Hohenſtein um
Karl Man zu fangen Die Sache von den Feldjägern und der Vor
gang auf der Kappe wurden hier in Hohenſtein in allen Wirts
häuſern erzählt mein Bruder war geradezu ſtolz darauf das er
zählen zu können Vor Nach dem Artikel haben Sie auch an
gegeben daß bei verſchiedenen Gelegenheiten der Wein in Strömen
gefloſſen ſei Bekl Die Ausſchmückungen des Artikels ſind nicht
von mir ich bin nur ein einfacher Mann Vor ſ Glaubten Sie
denn daß dieſe Sachen alle wahr ſeien Bekl Wenn ich ge
wußt häte daß Karl May noch am Leben iſt hätte ich es tot
geſchwiegen ich habe aber erſt kurz vor dem erſten Prozeß er
fahren daß er noch lebt Lebius erzählte mir er wolle einen
Kalender herausgeben und die ganzen Sachen ſollten darin in
humoriſtiſcher Weiſe behandelt werden Vorſ Sie mußten aber
damit rechnen daß Jhre Erzählungen Folgen haben konnten
Bekl Lebius hat das was ich ihm erzählt habe aufgeſchrieben
und mir vorgeleſen und das habe ich dann unterſchrieben Vor ſ
Das iſt ja etwas ganz Reues Haben Sie denn wider beſſeres
Wiſſen Jhre Angaben gemacht Bekl Jch war überzeugt daß
alles was mein Bruder erzählte wahr ſei er hat es ja auch vielen
anderen Leuten erzählt Rechtsanwalt Hauboldt hält dem
Beklagten vor daß er bei ſeiner Vernehmung in Dresden anders
ausgeſagt habe Er ſoll damals erklärt haben Jch weiß nicht
ob die Angaben meines Bruders wahr ſind Bekl Jch habe die
Sache gar nicht ſo ernſt aufgefaßt

Rechtsanwalt Puppe Es beſteht der Verdacht daß der
Angeklagte von Lebius ſtark beeinflußt worden iſt Geſtern nach
mittag haben zwiſchen Lebius und dem Beklagten Unterhand
lungen ſtattgefunden Bekl Jch kann nicht mehr wortgetreu
wiedergeben was ich bei der Vernehmung in Dresden ausgeſagt
habe Als ich den Artikel im Bund geleſen habe habe ich gleich
geſagt da iſt mehr dazu gemacht worden Jch habe überhaupt der
Sache keinen Wert beigelegt da ich dach glaubte daß beide tot
ſind Vorſ Wer ſind denn beide Bekl Mein Bruder und
May Auf Befragen durch Rechtsanwalt Puppe gibt der Be
klagte zu daß er von Lebius 5 Mark erhalten habe außerdem habe
dieſer ihn ins Hotel Drei Schwanen geführt und ihm zwei Glas
Bier und zwei Zigarren ſpendiert A Puppe Es iſt uns
bekannt geworden daß der Beklagte geſtern nachmittag geſagt hat
er könne das alles nicht mehr ertragen er wolle ſeine Familie im
Stiche laſſen und ſich ein Leid antun Jſt dem Beklagten bekannt
daß ſeine Frau es ablehnte geſtern mit Lebius zu ſrechen und
als Lebius ihr eine Bezahlung anbot erklärte ſie nehme von
Lebius nichts an Der Beklagte gibt beides zu RA Puppe
fragt den Beklagten weiter ob er geſtern telegraphiſch zu Lebius
ins Hotel beſtellt worden ſei und ob dieſer ihm eine Entſchädigung

ein Ausſicht geſtellt habe Bekl Das will ich erſt nach der Ver
handlung ſagen Vorſ Hat Jhnen Lebius geſagt was Sie hier
ausſagen ſellen Bekl Jch laſſe mich nicht beeinfluſſen ich
ſage nur was ich verantworten kann RA Hauboldt Haben
Sie nicht einmal geäußert Jch bedauere daß ich Lebius einen
Bären aufgebunden habe wenn er wiederkommt ſchmeiße ich ihn
aus dem Hauſe Der Beklagte gibt nur die letztere Aeußerung zu
Damit iſt deſſen Vernehmung beendet

Der Vorſitzende gibt dann das Ergebnis der Recher
chen bekannt die über die Straftaten Mays gepflogen worden
ſind und zwar über die Jahre 1862 und 1866 Die Zwickauer
Behörden haben mitgeteilt daß ſich in ihren Regiſtern trotz ein
gehender Nochforſchungen über May nichts vorgefunden hätte Die
ſelben Mitteilungen machen die Behörden von Aue Der Vor

ſitzende will nun die



Straſakten von Karl May
ringen A Puppe wendet ſich dagegen die

J Wert die Verhandlung würde dadurch
auf Dinge ausgedehnt die den Privatkläger nur ſchädigen könnten
Vorſ Dieſe Strafakten ſind doch aber von großer Wichtigkeit

A Puppe proteſtiert nochmals gegen die Verleſung und betont
daß die Verleſung der Akten mit der gegenwärtigen Sache in keinem
Zuſammenhange ſtehen würden Vorſ Es ſind aber in der Tat
verſchiedene Straftaten Mays zur Aburteilung gekommen Wenn
die Klage in vollem Umfange aufrecht erhalten wird dann ſind
doch dieſe Strafen ſehr wichtig RA Puppe Wir halten nur
die Anklagepunkte aufrecht die der Beklagte heute ſelbſt zugegeben
hat die anderen laſſen wir fallen Es beginnt hierauf die

Zeugenvernehmung
Zeuge Auszügler Rudolph hat in der Nähe des Gaſthofs Zur

Kappe ſeit Jahrzehnten gewohnt Von einem Vorfall wie er in
dem Artikel des Bund geſchildert wird hat er nichts erfahren
Die Frau des verſtorbenen Louis Krügel der die Erzählungen
über May ſeinem Bruder dem Beklagten übermittelt hat be
kundet daß ihr Mann verſchiedene phantaſtiſche Dinge erzählt habe
So einmal daß er mit ſeinen Kameraden im 70er Kriege einen
Offizier um einen Kopf kürzer gemacht habe als dieſer ſie beim
Braten eines gefangenen Huhns erwiſchte Von den Erzählungen
ihres Mannes über May weiß ſie nichts Auch iſt ihr nicht be
kannt daß May an ihren Mann verſchiedentlich Geld geſchickt habe
Jhr Mann habe immer viel renommiert Vorſ Sie haben alſo
die Erzählungen Jhres Mannes nicht geglaubt Zeugin
Keine Ahnung mein Mann hat viel Unwahrheiten geſagt Zeuge
Albani der Stiefſohn des verſtorbenen Krügel bekundet daß dieſer
einmal zu ihm geſagt habe er hätte ſchon berent daß er Lebius
das glles erzählt habe Auch dieſer Zeuge gibt an daß ſein
Stiefvater viel renommiert habe U a behauptete er einmal
er habe auf der Elbbrücke in Dresden einen Schutzmann ins Waſſer
geworfen Zeuge Beier bekundet daß der verſtorbene Krügel bei
ihm gearbeitet und ihm auch ſeine Geſchichten erzählt habe er
Zeuge habe dieſe aber nie für wahr gehalten Auf die Vernehmung
des Zeugen Lebius wird verzichtet

Der Rechtsbeiſtand des Beklagten Rechtsanwalt Kar
ſtanjen kommt nunmehr auf den Vergleichsvorſchlag des Vor
ſitzenden zurück und ſchlägt für den Vergleich folgenden Wort
laut vor

Der Beklagte bedauert zu dem Schriftſteller Lebius die
kenigen Tatſachen über den Privatkläger erzählt zu haben die
den treſtlichen Teil der erhobenen Privatklage bilden Er

erklärt weiter daß er dieſe Angaben ungeprüft weitergegeben
habe und nicht aufrecht erhalten könne Er nimmt infolge

deſſen dieſe beleidigenden Angaben zurück

Der Privetkläger Karl May erklärt daß er eine Beſtrafung
des Beklagten nicht wünſche da dieſer nur in Unkenntnis gehandelt

be
Der Vergleich kommt dann auf der Grundlage obigen Wort

lautes zuſtande Die Gerichtskoſten übernimmt der Beklagte die
außergerichtlichen Koſten werden gegeneinander aufgewogen DerPibelritger zieht ſeinen Strafantrag zurück

e e t
Deſſau

Spezialbericht aus Anhalt
Deſſau 10 Auguſt 1910

Die Sozialdemokraten des erſten anhaltiſchen Wahl
kreiſes haben am 8 Auguſt den Berliner Rechtsanwalt
Wolfgang Heine als Kandidaten für die nächſten
Reichstagswahlen aufgeſtellt Der Wahlkreis Anhalt 1 ge
hörte ſeitdem hter Richard Röſicke der vor einigen
Jahren verſtorbene Führer der Freiſinnigen Vereinigung
kandidierte den Liberalen Als Röſicke ſtarb wurden Be
fürchtungen laut der Wahlkreis könne nunmehr an die
Sozialdemokratie fallen Röſicke ſo hieß es habe ſeine
Wahlſiege keinesfalls lediglich der Hilfe ſeiner Parteige
noſſen zu verdanken gehabt ſondern ſeiner allgemeinen Be
liebtheit auch in nicht freiſinnigen Kreiſen Daran war
gewiß etwas Wahres Röſicke war Großinduſtrieller und
hatte als ſolcher tatſächlich auch in den Kreiſen einen ſtarken
Anhang die eigentlich den Nationalliberalen gehörten Als
er gegen den nationalliberalen Kandidaten Rhode kandi
dierte ſoll ein nicht unbeträchtlicher Teil eingeſchworener
Nationalliberaler nicht für den eigentlichen Kandidaten
ſondern eben für den Direktor der Schultheiß Brauerei
Richard Röſicke geſtimmt haben Andererſeits erfreute ſich
Röſicke des Rufes eines äußerſt humanen Arbeitgebers ſo
daß ſo lange er kandidierte auch die Sozialdemokratie
einen Teil ihrer Wähler regelmäßig an den Freifinn verlor

Aber die Befürchtungen die bei Röſickes Heimgang laut
wurden realiſierten ſich nicht Als Erſatz für ihn ſtellten
die Freiſinnigen den Eiſenbahndirektor Karl Schrader auf
und auch dieſer nahm das Rennen ſowohl bei der Erſatz
wahl als auch bei den allgemeinen Wahlen von 1906 Nun
aber will der bejahrte Schrader nach einer an politiſchen
Mühſalen reichen Laufbahn abdanken und à tewpo taucht
wiederum die Beſorgnis auf der Wahlkreis könne nun doch
dem Liberalismus verloren gehen

Die Sozialdemokratie ſcheint ja in der Tat diesmal
unter allen Umſtänden einen Sieg im erſten anhaltiſchen
Wahlkreiſe forcieren zu wollen Bigher kandidierte für
dieſe Partei der Arbeiter Keppler der ja allerdings bei
den letzten Wahlen dem Liberalen bis in die Stichwahl
hinein dicht auf den Ferſen war Wenn die Sozialdemo
kraten jetzt an Kepplers Stelle den langjährigen Abgeord
neten für Berlin III den Rechtsanwalt Heine der als eine
hervorragend agitatoriſche Perſönlichkeit bekannt iſt in
Deſſau aufſtellen wenn ſie ſelbſt von einer Kandidatur des
in Anhalt äußerſt populären ſozialdemokratiſchen Führers
Heinrich Peus abſehen der bei den letzten Wahlen
ſeines Altenburger Mandates verluſtig gegangen iſt ſo iſt
das nur ein Zejſchen wie bitter ernſt es der roten Partei
gerade mit der Eroberung dieſes Wahlkreiſes iſt

Dennoch wäre nichts verkehrter als wenn die anhal
tiſchen Liberalen vorzeitig die Flinte ins Korn werfen
würden Es iſt richtig daß die Sozialdemokratie bei den
letzten Wahlen in Deſſau über einen größeren Wählerkon

Teil ihrer Getreuen abſpenſtig gemacht hatte Dieſe Ab
ſpenſtigen waren allerdings nach Röſickes Tode zur Arbeiter
partei zurückgekehrt Um ſo weniger aber iſt anzunehmen
daß Schrader der abſolut keine perſönlichen Be
ziehungen zur anhaltiſchen Arbeiterſchaft hatte durch eine
andere Hilfe als lediglich die der Liberalen in den Reichs
tag gekommen iſt Es iſt alſo nicht einzuſehen warum der
Standard von 1906 nicht zu erhalten ſein ſoll Es iſt zu
nächſt einmal ſehr die Frage ob die Sozialdemokraten mit
der Aufſtellung Heines in Anhalt I überhaupt einen rich
tigen Griff getan haben Heines agitatoriſche Fähigkeiten
wirken weit mehr auf Gebildete als auf die Arbeitermaſſe
Er iſt kein Vollblutrhetoriker vom Schlage eines Bebel
ſondern vielmehr ein ſarkaſtiſcher Dialektiker der mit Geiſt
und Jronie zu Felde zieht Wenn aber überhaupt ſo kann
in Deſſau von der liberalen Wählermaſſe nur von unten
etwas abbröckeln Ob Wolfgang Heine der richtige Mann
iſt die zu gewinnen muß mindeſtens dahingeſtellt bleiben

veutsches Reich

Der Mohr hat ſeine Schuldigkeit getan
Ein Stückchen aus Sachſen Weimar

L O Jm Großherzogtum Sachſen Weimar beſteht die
Beſtimmung daß der Bürgermeiſter nach den erſten
ſechs Jahren ſeiner Amtierung keinen An
ſpruch auf Penſion hat Dieſe rückſtändige Beſtim
mung machen ſich manche Gemeinden zu Nutzen und wählen
alle ſechs Jahre ein neues Oberhaupt Jn Münchenberns
dorf läuft im nächſten Jahre die Wahlzeit des Bürger
meiſters ab Obwohl gegen ſeine Tätigkeit und Tüchtigkeit
nicht das geringſte einzuwenden iſt wurde doch die Wieder
wahl mit 528 gegen 427 Stimmen im Großherzogtum
wählt die Bürgerſchaft abgelehnt um die evtl Zahlung
der Penſion zu verhindern

Wie ſchwer es einem nicht wiedergewählten Bürgermeiſter
der nicht vor der Wahl in ſicherer Poſition war wird eine andere
Stelle zu finden iſt bekannt Es wird Zeit daß dieſer Zuſtand
bald durch ein ſozialeres Geſetz beſeitigt wird Unter den un
günſtigen Penſionsverhältniſſen hat auch die Stadt Eiſenach zu
leiden

Die Schlachten Gedenktage
4 Aus Wörth wird gemeldet Die am Sonntag in Wörth

abgehaltene 40jährige Gedenkfeier der Schlacht nahm einen viel
grandioſeren Verlauf als die tags vorher in Weißenburg abge
haltene Feier

Vor allem hat die Feier durch die ganz hervorragenden Reden
des katholiſchen Pfarrers Burg und des proteſtantiſchen
Pfarrers Herrmann die beide Elſäſſer ſind eine nationale
Bedeutung bekommen Beide ſprachen aus daß der Anſchluß
des Elſaß an Deutſchland für das Land ſelbſt ein
Segen war Das Land hat ſeit der Annexion kulturelle und
wirtſchaftliche Fortſchritte gemacht aber es wird ſelten von
elſäſſiſcher Seite anerkannt am allerwenigſten von katholiſcherSeite
So wird es in dieſen Kreiſen mit Kopfſchütteln aufgenommen wer
den wenn man lieſt daß ein katholiſcher Pfarrer elſäſſiſchen Ge
blüts ſagt die ſchreckliche Schlacht ſei nicht umſonſt geſchlagen wor
den da ſie die herrliche Frucht der Einigung Deutſchlands brachte

Auch der evangeliſche Pfarrer ſprach es aus daß der Sieg den
Deutſchland hier erfocht ebenfalls für das Elſaß erfochten
wurde Des Elſaſſes Vergangenheit vor dem Kriege war groß
aber die als das Land deutſch war war größer und ſie wird
es in Zukunft wieder ſein

Jenenſer Sonntagsgemütlichkeit
Zu den Attributen der faſt ſprichwörtlich gewordenen

Jenenſer Gemütlichkeit gehört bekanntlich auch das reizvolle
Marktleben Findet in der alten Muſenſtadt an der Saale
ein großer Kongreß oder dergleichen ſtatt ſo laſſen es ſich
die Gemeinde und Univerſitätsbehörden nicht nehmen zu
Ehren ihrer Gäſte ein Marktfeſt zu veranſtalten Der
ganze Markt wird mit Flaggenmaſten geſchmückt und mit
Tiſchen und Stühlen beſetzt dann beginnt während die
Stadtkapelle ſpielt ein fröhliches Zechen und Kommerſieren
Zwiſchen den Tiſchreihen windet ſg in unaufhörlichem
Gewoge ein bunter Menſchenſtrom hindurch Einen Teil
dieſes Marktlebens bildet der Sonntagsfrüh
ſchoppen der zur Frühlings und Sommergszeit nicht
nur aus den Kreiſen der Studenten und Bürger Zuſpruch
findet auch Fremde und Touriſten laſſen ſich gern vor
einer der zahlreichen Bier und Weinkneipen nieder um
ihren Durſt zu löſchen und die Jenenſer Gemütlichkeit hoch
leben zu laſſen

Gewiſſen Leuten war dieſe ungebundene Fröhlichkeit
chon lange ein Dorn im Auge der Frühſchoppen
ollte wenigſtens ſolange unterbrochen wer
en als in der benachbarten StadtkircheGottesdienſt abgehalten wird Mit Hilfe des

Sonntagheilighaltungsgeſetzes iſt denn auch eine behörd
liche Verfügung erwirkt worden wonach die Marktwirte
ehalten ſind an die im Freien ſitzenden Gäſte während
es Gottesdienſtes keine Getränke mehr zu verabreichen

Einige Gaſtwirte die das Verbot nicht beachteten wurden
mit Strafverfügungen bedacht vereinten Kräften gelang es
aber eine Befreiung von jener einſchränkenden Beſtimmung
zu erlangen bis ſich die Dunkelmänner wieder ins Mittel
legten und nun bei der höchſten Jnſtanz Gehör fanden
Das vor einigen Wochen aufgehobene Verbot wird wieder
in Kraft geſetzt

Ueber die Zweckmäßigkeit i Vorgehens iſt man
4 Meinung eins aber iſt ſicher z einer Hebung

es Kirchenbeſuches wird es gewiß nicht beitragen Schade
aber iſt s nun auch in das alte luſtige Jena der
Muckergeiſt einzieht

Vom Streik der Werftarbeiter
Aus Bremen verlautet Die Staatsarbeiter Bremens be

loſſen in einer t abend abgehaltenen Verſammlung
die von etwa 1700 Perſonen beſucht war die Sperre
über ſämtliche Vremer Staatsbetriebe zu ver

5 zientigrtNtingent verfügte als zu Röſickes Zeiten der ihr eben ein hängen Sie bevollmächtigten glefchzeitig dleitung falls die e über e gen

e treiteit und Lohnerhöhung abgelehnt würde de rbeitsVremer Staatsbetriebe zu proklamieren 3 für alle

Parfeinachrichtarteinachrichten
Gegen die badiſchen Budgetbewilliger

Auf der diesjährigen Kreisgeneral lung die dSozialdemokraten des Wahlkreiſes Merſeburg g die
furt in Teuditz bei Dürrenberg abhielten wurde m be
einer Reihe anderer Fragen auch die Stellu e z en
Budgetbewilligung der badiſchen Genoſſen behandelt ge
weſend waren dreißig Detegierte darünter ein weibliche

Die Meinung Der Verſammlung war recht geteſtt
Während die einen den Diſziplinbruch durch Ausſchluß
der Partei geahndet wiſſen wollten waren die anderen
ein verſöhnlicheres Vorgehen auf dem Magdeburger gar
teitage Sie verlangten daß man vor einer Veſchlußfaſ
erſt die Badenſer hören ſolle ng

Sehr ſcharf ſprach der Reichstagsabg Pollende
der folgende Reſolution vorlegte t

Die Verſammlung erklärt Die Budgetbewilligung und d
Verbeugungen der badiſchen Landtagsfraktion vor
monarchiſchen Syſtem ſind un verträglich mit den Grun
ſätzen unſerer Partei Das Verhalten der Badenſer ſt ein
bewußter Disziplinbruch der mit ſeinen Folgen
geeignet iſt die ſozialdemokratiſche Arbeiterbewegung auf
ſchwerſte zu ſchädigen Die Verſammlung erwartet deshalt
vom Parteitage Maßnahmen die eine Wiederholung derartiger
Vorgänge verhindern
Ein Redner führte demgegenüber aus daß die Budget

bewilligung früher oder ſpäter aus einer Frage des Prin
zips eine Frage der Taktik würde Ein Zuſatzantrag
verlangt daß der letzte Satz der Reſolution folgendermaßen
verſchärft wird

Die Verſammlung erwartet deshalb vom Parteitage den
Ausſchluß der Betreffenden aus der ſozial
demokratiſchen Partei

Nach längerer Debatte wurde dieſer Satz mit 21 gegen
19 alſo nur 2 Stimmen n angenommen Die Reſolution wurde dann widerſpruchslos genehmigt und Ge
o Pollender zum Delegierten auf dem Parteitage ge
wählt

Schule

Sin rühmliches Beiſpiel großcdeutſcher
Geſinnung

Württembergs Hauptſtadt hat ſoeben einen hübſchen
Beweis ihrer lebendigen und verſtändnisvollen Anteilnahme
an der Erhaltung des Auslandsdeutſchtums erbracht Bei
Sal ſguns von neuen Auflagen der Lehrbücher an ihrenVolkfsſchulen haben die ſtädtiſhen Behörden die abgelegten

Auflagen dem Verein T das Deutſchtum im Auslandzu Ruß und Frommen deutſcher Auslandſchulen überwieſen

Gange Berge von Fibeln und Leſebüchern wurden einge
ſammelt Die erſten Sendungen gehen ſchon in dieſen Tagen
2 Braſilien und an die ſchwäbiſchen r nach
Paläſtina ab Jedes Buch trägt die Jnſchrift Die Stadt
Stuttgart im Schwabenland und ihre Schulkinder ihren
lieben jungen Landsleuten im Ausland Möge das vor
treffliche Beiſpiel der Stuttgarter Stadtverwaltung in
vielen deutſchen Städten Nachahmung finden Vielleicht
entſchließt ſich ouch die preußiſche Schulverwaltung eine
generelle Anregung in dieſer Richtung zu geben

Heer und Flokte
Die Anſchläge auf Militärpoſten

88 Jn militäriſchen Kreiſen glaubt man die in
letzter Zeit ſo häufig vorgekommenen Anſchläge auf Wacht
poſten wie ſie aus Nedlitz und Sprottau jüngſt ge
meldet wurden auf Spione in ausländiſchen Dienſten zurül
führen zu müſſen Sollte das zutreffen ſo könnten dieſe
Uekberfälle doch wohl nur den Zweck haben die bisher ge
heim gehaltenen Geſchützzünder fremden Mächten zu
verſchaffen Die Wachſamkeit der deutſchen Militär
poſten hat die frechen Verſuche bisher vereitelt

Königsberg i Pr 9 Aug Die Entfeſtigung Königs
ber gs ſteht nach der Erledigung aller Verhandlungen der König
berger Hartungſchen Zeitung zufolge bevor Der Vertrag wird im
September ſpäteſtens im Oktober unterzeichnet Der erſte Spaten
ſtich zur Niederlegung der Wälle ſoll im Oktober exfolgen

Kleine politiſche Nachridhten
Zur Einweihung des Poſener Reſidenzſchloſſe

werden auch der Reichskanzler der beim Oberpräſidenten
von Waldow Wohnung nehmen wird ſowie der Finanzminiſter
Dr Lentze in Pofen eintreffen Der Präſident von Cpile
Montt iſt an Vord des Lloyddampfers Kaiſer Wilhelm de
Große nach Europa abgereiſt wo er Vad Na u Heim zu beſuchen

gedenkt Wie ein Telegramm aus Köln meldet wurde
Oberlandesgerichtsrat David in Köln zum Gelr n
Juſtizrat und Mitglied der Juſtizprüfungskommiſſion in Berlin
ernannt Der Oberpoſtdirektor Spranger in
binnen iſt zum 1 Oktober in gleicher Amtseigenſchaft e
Magdeburg verſetzt worden Er ſteht ſeit 1874 im Die
in den er mit 19 Jahren eintrat Der n
Schmieding aus Dortmund hat einen Schlaganfall litt
ſein Zuſtand iſt ernſt Aus München wird gemeldet
Kammer der Reichsräte hat die Vor über das Kraftwe
am Walchenſee mit großer Mehrheit angenommen

Ausland
Der Antwerpener Freihandelskougreß

Dienstag nachmittag wurde a dem internatierage
nete ngreg n Antwerpen die zweite pem

ellten Programmfragen behandelt Es handelt igen
B pfelse um eine Diskuſſion über die
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n Staaten und Frankreichs fürder e Aen dende der Gegenwart gebracht haben
den intere ndikus der Berliner Handelskammer Dr Roghé
Auch der Wem Kongreß teil Ferner ſind die deutſchen

p entano und Lotz nach Antwerpen gekomi

Profeſgren T Abgeordneten Gothein und Kaempf

In angemeldet u
tagt in Brüſſel der 21 JnternatioGegenwart f be terkongreß Bei den Verhandlun

nale Dienstag wurde ein Antrag der deutſchen Dele
gen am angenommen durch die Bergarbeiter von den Ge
i atten zu verlangen daß künftig die Betriebs
ſeettoren und Kontrolleure aus den Reihen
r u rbeiter gewählt werden ſollen

Her fünfte internationale Kongreß
für öffentliche Fürſorge

ate Wohltätigkett zu dem 15 Nationen etwa 700
e entſandt hatten wurde Dienstag in Kopen

en eröffnet Jn der glänzenden Verſammlung bei der
Achſrnungsfeierti eit im Parlamentsgebäude befanden ſich
Er däniſche önigspaar der Kronprinz mehrere
nen und Pringeſſinnen Prinz Roland Bonaparte die
Anlſve Miniſter das diplomatiſche Korps darunter der
deutſche Geſandte v Waldthauſen und die ſtädtiſchen Be
hörde Präſident des däniſchen Komitees Kabinettsſekre
tär Krieger leitete die Feſtlichkeit mit einer Anſprache
ein in der er die Vertreter der fremden Nationen will
kommen hieß und darauf eine Ueberſicht über den Stand der
Wohltätigkeit in Dänemark gab Der Präſident des Kon
greſſes der frühere Präſident Loubet dankte namens
des Kongreſſes all denen die ſich um das Zuſtandekommen
des Kongreſſes verdient gemacht haben und ſchloß mit einem
Ueberblick über die Täkigkeit der früheren Kongreſſe Nach
den Anſprachen von Peano Jtalien und Dreyfus Frank
reich ergriff Stadtrat Dr Münſterberg Berlin das Wort
und hob hervor daß die Wohltätigkeit nicht allein mit dem
Herzen geübt werden müſſe ſondern auch mit dem Ver
ſtande er wiſſe wohl daß die Zeit noch nicht gekommen ſei
wo es irdiſche Not und irdiſches Leid nicht mehr gäbe und
es werde vielleicht noch lange dauern bis dieſes ſchwierige
Ziel erreicht ſei Aber ſo viel könne jetzt ſchon erreicht wer
den daß denjenigen die wirklich der Hilfe bedürftig ſeien
geholfen werden könne Stadtrat Münſterberg deſſen ſtatt
liche vornehme Erſcheinung allſeitige Aufmerkſamkeit fand
hatte ſeinen Vortrag zuerſt in deutſcher Sprache gehalten
und dann in den Hauptzügen in fließendem Franzöſiſch
wiederholt Darauf erklärte der Protektor des Kongreſſes
König Frederik von Dänemark den Kongreß für eröffnet
Abends fand im Rathauſe ein Feſtbankett ſtatt

Zum ſpaniſchvatikaniſchen Konflikt
Aus Paris wird gedrahtet Die beſtimmten

Gerüchte wonach der Vatikan demnächſt die Be
ziehungen zur ſpaniſchen Regierung wieder
aufnehmen werde dauern fort Man verſichert daß die
Antwort des Vatikans auf die ſpaniſche Note mit
größter Vorſicht aufgeſetzt und vor ihrem Weg
gange zweimal durchgeſehen und verbeſſert worden ſei Der
Papſt ſelbſt habe die Note ſchließlich perſönlich durch
geleſen an einigen Stellen verbeſſert und Abänderungen
vornehmen laſſen

Ueber die Unruhen in Tibet
berichtet die Londoner Zeitſchrift Contemporary Review in
einem Artikel aus der Feder einer allererſten Autorität
nämlich Sven Hedins Bezugnehmend auf die briti
ſche Expedition nach Lhaſſa im Jahre 1904
läßt ſich der berühmte Forſchungsreiſende wie folgt aus

Da nunmehr 6 Jahre ſeit dem obenerwähnten Ereignis
vergangen ſind ſind wir in der Lage aus größerer Entfernung
einen beſſeren Eindruck über dieſe Umwälzungen deren Schau
platz in die höchſten Gebirge der Welt verlegt iſt zu gewinnen
Es iſt leichter zu kritiſteren als einen entſcheidenden Schlag zu
führen Viele einſchließlich meiner ſelbſt mißbilligten
Lord Curzons tibetaniſche Politik vors Jahren RNun da alle Einzelheiten bekannt ſind und man
ſeine Handlungsweiſe ruhig beurteilen kann muß man zugeben

ſein Einſchreiten eine politiſche Not
wendigkeit war heraufbeſchworen durch den unwiderſteh
lichen Lauf der Ereigniſſe

riv
Delegiert

niſſe vor der Expedition im Jahre 1904 zurück und führtaus daß der Dalai Lama ſeinerzeit enbe wünſchte

die Tibetaner ſollten ſich von dem Einflußder Chineſen befreien Englands Verſäumnis wäre
es nun geweſen nicht die Gelegenheit zu größerer Einfluß

e rechtzeitig zu ergreifen Heute ſäßen die Chineſen in
re t und Englands Eindringen in Tibet bedeute Krieg

m inga
Kleine Tagesnachrichten

Die Kretaſchutzmächte

verſtändigten neuerdings die Pforte daß ſie die Teilnahme von
Kretenſern an der griechiſchen Nationalverſammlung nicht dulden
und daß ſie ſofort energiſch einſchreiten werden falls Kretenſer
nach Griechenland abgeſandt werden ſollen
Der türkiſche Großweſir bei Kaiſer Franz Joſef

Der geſtern nach dem Auslande abgereiſte Großweſir
Hakki Bey wird auf ſeiner Durchreiſe in Wien dem Kaiſer
Franz Joſef ein Handſchreiben des Sultans überreichen
Neue politiſche Ereigniſſe in Bulgarien

Wie verlautet ſoll der bulgariſche Kriegsminiſter nach dem
geſtrigen Miniſterrat geäußert haben daß ſich in nächſter Zeit
politiſche Ereigniſſe abſpielen werden welche größere
Bedeutung haben dürften als dies angeſichts der Erhebung
Bulgariens zum Königreich der Fall geweſen ſei
Der Ausſtand in Bilbao

Der ſpaniſche Premierminiſter teilte den
Journaliſten geſtern mit daß den jüngſten Nachrichten aus
Bilbao zufolge die Ausſtändigen nunmehr zu
frieden ſind und daß eine Einigung bevorſtehe Canga
lejas hat den Miniſter des Jnnern erſucht bis zur völligen
Beilegung des Streikes in Bilbao zu bleiben
Apächenunweſen in Amerika

Aus Newyork wird gedrahtet Der Herzog von Mont
penſier unternahm in Begleitung mehrerer Detektive eine
Rundfahrt durch das gefährliche Newyorker Quartier Grand
Duc als er von einer Apachenbande attackiert
wurde Es wurden 25 Revolverſchüſſe gewechſelt und einer
der Banditen fiel durch einen Revolverſchuß getötet zu Füßen
des Herzogs nieder Der Herzog bewahrte jedoch kaltes
Blut und begab ſich nach dem nächſten Polizeipoſten wo er
mehrere der Apachen arretieren ließ

t

Vermischkes

Zur Exploſion in Gonzalez Ojeda
Aus Madrid wird gedrahtet Ueber die Keſſelexploſion in

der Schmelze von Gongalez Ojeda in Malaga wird noch berichtet
Die Exploſion wurde durch Ueberhitzung eines Dampfkeſſels von
40 P S hervorgerufen Das Dach des Gebäudes flog in die
Luft Die Mauern wurden durch den gewaltigen Luftdruck ein
gedrückt Aus den Trümmern wurden zehn Arbeiterſchwer
verletzt hervorgeholt Sechs wurden ins Hoſpital gebracht wo
zwei von ihnen kurze Zeit nach ihrer Einlieferung geſtorben
ſind Die Schmelze iſt vollſtändig zerſtört

Raubmordverſuch im Londoner Stadtbahnzug
Ein ſenſationeller Mordanfall wurde in einem Abteile

erſter Klaſſe eines Londoner Stadtbahnzuges verübt Ein
fünfzigjähriger Herr Mr Froſt wurde in einem von Baker
Street nach Ruislip gehenden Zuge plötzlich von einem
jungen ausländiſch ausſehenden Manne welcher allein mit
ihm im Abteil war angefallen Mr Froſt ein kräftiger
Mann ſetzte ſich zur Wehr und es folgte ein furchtbarer
Kampf Der Angefallene verſuchte das Notſignal zu
ziehen doch dies gelang ihm nicht Das Jndividuum feuerte
hierauf mit einem Revolver auf Froſt und die Kugel zer
ſchmetterte dieſem den Kinnbacken Der Zug ſollte fahr
planmäßig durch den Bahnhof Swiß Cottage hindurch
fahren doch der dortige Signalwächter bemerkte daß die
Tür eines Abteils erſter Klaſſe offen war und brachte den
Zug zum Stillſtand als er eben in den Tunnel einfuhr

Den herbeieilenden Schaffnern bot ſich in dieſem Ab
teil ein ſchrecklicher Anblick Froſt lag blutüber
ſtrömt mit zerfetzten Händen und Kleidern am Boden
Er war noch bei Bewußtſein aber ſehr ſchwach Der Täter
war entſprungen Man ſchaffte den Verletzten ſofort in
das Friedenhamhoſpital zu Finchley wo er lebensgefährlich
daniederliegt Eine Abteilung Beamter durchſuchte ſchleu
nigſt den Tunnel und ergriff am anderen Ende einen jungen

Der ſchwediſche Forſchungsreiſende geht auf die Ereig halb betäubter Mann welcher der von dem Verletzten er
gebenen Beſckreibung ſeines Angreifers egtſprach Dieſer
wurde feſtgenommen doch konnte ſeine Jdentktät noch nicht
ermittelt werden Er ſcheint ein Ausländer zu ſein
und trug eine Anzahl Bettelbriefe bei ſich

Polizei gegen Polizei
Die ſenſationellen Auftritte die ſich im ſaſhionabelſten aller

amerikaniſchen Kurorte Newport im Staate Rhode Jsland bei
der Aufh hung der Spielbank im Narraganſettkluh er
eigneten bilden dort das allgemeine Tagesgeſpräch Als die
Konſtabler in den Spielſaal eindrangen verſteckten ſich viele der
eleganten Herren und Damen unter den Diwans Die Damen
flehten ihre Namen geheimzuhalten Die Männer wurden
kurz gefeſſelt Die Verhaftung wurde von einem Spezial
konſtabler namens Troß der ein junger Rechtsanwalt iſt mit
einer Anzahl ron Spezialbeamten vorgenommen

Gerade als die verzweifelten Frauen und die Mitglieder der
Vierhundert von Newyork abgeführt werden ſollten erſchien der

zuſtändige Chef der Ortspolizei Mr Pascell mit einem halben
Dutzend Poliziſten und erklärte Troß daß dieſer nicht berechtigt
ſei die Klubmitglieder zu verhaften Darauf entſpann ſich ein
allgemeiner Kampf zwiſchen den Ortspoliziſten
und den Privatkonſtablern des Troß Einige New
yorker Blätter ſtellen ſich auf die Seite von Pascell während
der Generalſtaatsanwalt von Rhode Jsland ſich zugunſten pon
Troß erklärt

Frau von Schönebeck Weber in der Hypnoſe Frau von
Schönebeck Weber die ſich bekanntlich in dem Sanatorium
des Dr Weil in Schlachtenſee befindet wird dort unter
Oberaufſicht des Geheimen Medizinalrates Prof Eulen
burg einer Behandlung durch Hypnoſe unterzogen Frau
von Sch wird ſeit vier Wochen tagtäglich hypnotiſch be
handelt Dieſe Methode ſoll ſo ausgezeichnet einſchlagen
daß das Befinden den Umſtänden entſprechend ausgezeichnet
iſt Es iſt nach Anſicht der Aerzte alle Ausſicht dafür vor
handen daß Frau von Schönebeck Weber in vielleicht
Jahresfriſt völlig geheilt werden wird

Fünfzehn Wilddiebe in 14 Tagen erwiſcht Ein Gen
darm der in der Jungfernhaide bei Berlin einen Wilddieb
auf friſcher Tat ertappte machte in den letzten 14 Tagen
nicht weniger als 15 Wilddiebe unſchädlich

Dampferunfall Aus Berlin wird gemedet Jn der
Nähe von Sadowa ſtieß der Perſonendampfer Kyffhäuſer
mit dem Privat Motordampfer Agnes ſo heftig zuſam
men daß der Motordampfer ſofort ſank Die in der
Kajüte des Dampfers befindliche Dame kam ums Leben
Die anderen vier Jnſaſſen zwei Herren und zwei Damen
konnten gerettet werden

Hochwaſſerſchaden Der durch das heurige Hoch
waſſer im Großherzogtum Baden angerichtete Schaden ve
läuft ſich auf mehrere Millionen Mark Dem Landeshilfs
ausſchuß ſind für die Geſchädigten bis jetzt erſt 47 000 Mark
zugefloſſen

Bluttat Jn Mombronn bei Saargemünd wurde ein
26jähriger Müllersſohn von einem Wirtsſohn nach kurzer
Wortwechſel erſchoſſen

Hotelbrand Das Hotel Gaßner in Ober Vellach bei
Gaſtein iſt geſtern total niedergebrannt Eine Frau deren
Name noch nicht feſtgeſtellt iſt kam in den Flammen um

Automobilunglück Bei einer Automobilübungsfahrt im
Wiener Prater ſtürzte ein Automobil mit fünf Perſonen in einen

r Alle fünf Jnſaſſen wurden herausgeſchleudert und ſchwer
verletzt

Crippen im Gewahrſam Aus Quebeck wird ge
meldet Dr Crippen iſt jetzt am Ende ſeiner Dol
lars Er muß ſich jetzt mit der Gefängniskoſt begnügen
Seine Geliebte Miß Le Neve beſitzt noch einiges Geld Die
Koſt in dem Krankenabteil des Gefängniſſes iſt jedoch ge
nügend Die beiden Gefangenen werden nächſte Woche nach
England transportiert doch kann der Tag ihrer Ankunft
noch nicht feſtgeſetzt werden

Mordverſuch Heute nacht hat ein italieniſcher Arbeiter in
Wien eine Proſtituierte durch Revolverſchüſſe ſchwer verletzt Der
Täter wurde verhaftet

2 SSeétlyoowacxcouoLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Rach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſergaten
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Tresfer
Direktor u Besitaer Paul Blüthgen

re Ringkampf Konkurrenz
h sportliche Veranstaltung Heute Mittwoch ringen

Lassartesse
Weltmeister i Leichtgewiecht

Jackson

Mourtzuk
Champion v Marokko

Luppa
Böhmen

Jakob Koch
Weltmeister

Entscheidungskampf

Sam Buko Fabatier
Champion v Mexiko Champion V Frankreich

Vorher Zum TIetzten Male Der Hochzreitsgast

Champion V England

Petersen
Schleswig Holstein

Peissnitz Restaurant
Donnerstag den 11 Anuguſt abends S Uhr

Peissnitz KasinorGesellschaft
im großen Feſtſaal Reunion

r Aktienhierhrauerel
Morgen Donnerstag den II Aug

Operettenabenmcel
Freitag den 1I2 Aug

Abendkonzert
Hermann Becker

e Dampfschiffahrta a von Wwe Clara Schräpler
Fernruf 3003 Gegründet 1880

Morgen Donnerstag früh 30 Uhr

ereh et erseburg,Abends 9 Uhr große Promenadenfahrt mit Muſik nach Nöpzig
und zurück Haltepunkt Rabeninſel daſelbſt KonzertAugust Schräpler Geſchaftofuhren

Verein der Ostpreussen
Freitag den 12 d Ats St Uhr abends Generalversammlung in den oberen Räumen a Hotels Tulpe
en Verein noch fernstehende Ostpreussen sind hierzu herz

Uebst eingeladen

Greiz i v Perle des Ehſterkales
inmitten hewaldeter Berge und fünf lieblicher Täler weltb für
Park mit wegen See herri Baumgruppen Ausgangspunkt für
ahlreiche äuß lohn Ausflüge u a Göltzſchtal Brücke VogtlBinmarch Tuem Mylauer Kaiſerſchloß Vogtl Schweiz Neumühle

Waldhaus 2c Bequeme Bahnverbindung nach allen Richtungen
Schnellzug Aachen Wien Berlin München Eger Dresden Gute

Hotels und Gartenwirtſchaften Zahlreiche Sommerfriſchen in und
außerhalb der Stadt Kurbäder 8344Auskunft erteilt Bürgermeiſter Steiner

Walcdimühle
EERMSFPRE 2068 2509 FELEGRAGM AöRESSeb Braunlage Oberharz Südharzbahn Fernruf 7 Saßthef Ven S RALEfionat 575 M ü d M Mitten im

Walde idylliſche abſolut geſchützte S
Lage im Brunnenbachstale Gute eBetten beſte Verpflegung ſolide ereiſe Zentralheizung u elektr

icht in ſämtlich Räumen Das
ganze Jahr geöffnet
Anmeldung r erbeten

Otto Henjes
Elend Sohierke

Hotel Waldhöhe
Herrlieho Lage Balkon Zimmer
mit schöner Aussicht Vorzüg

ehe Pension Prospext frei
Jed Donners
tag u Montag

Schlachtefeft

Bernhard Borgis
114 Domplatz 10 Tel 1888
Feinſte Rot Leber n Shwartegwurf a Pfd 1,10 Mark

zur Lieferung inflaumen halbreiſer Ware

e ge Quantum zu hohen
Preiſen ab S erbitte Poſthilfſtelle Weh edt b Halberſtadt

Ansbeſſerin ſ Beſchäftiguug

Streng reelle Bedienung,

frei Gelass bis Ende September a er
zum Preise von

Nasspresssteine Luckenauoer und Thüringer

Alpensonderzüge, Am 13 Auguſt verkehren die letzten dies
jährigen Alpenſonderzüge zu ermäßigten Fahrpreiſen von Dresden
Chemnitz und Leipzig nach München Salzburg Kufſtein und Lindau
Näheres ergibt die S erſchienene UeberſichtKal Geueral Direktion der Sächſ Stagatseiſenbahnen

Lehter diesjähriger Sonderzug eng
nach Wien Nordweſtbahnhof Näheres ergibt die bei der Aus
kunftsſtelle in Leipzig Grimmaiſche 2 und beim internationalen
öffentl Verkehrsbureau Berlin W Unter den Linden 14 gegenEinſendung einer 3 Pfg Marke zu t Ueberſicht

Kal Genueral Direktion der Sächſ Staatseiſenbahnen

Sominar Kindergarten
Unrz 13 Anmeldungen tägllieh
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Senſations
Novität

Apoſſo Theafer
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Berfiner Schauspiel Ensembles
Allabendlich 8,15 Uhr Mit beiſpielloſem Erfolg

Krone und Fessel e
Militär Schauſpiel in 4 Akten von W Howard

Keine erhöhten Preise
II Rang 0,25 Saalbplatz im Vorverkauf 0,65 Mr

Trinkt

das beste alkoholfreie

Tafel Getränk2u haben in allen einschlägigen Geschäften

Der billige Verkauf
im früher Oscar Klose schen Laden

Grosse Ulrichstr 55
fortdauert noch Kurze Zeit

Vorhanden sind
Extrastarker starker und mittel Stangenspargel Schnittspargelmit Köpfen Spargelköpte junge feine u feinste Erbsen Gemüse
erbsen
ongl Stangen Sellerie Haricots veris Steinpilze
Morcheln Champignons

junge Kohlrabi Braunkohl Spinat Sellerie in Scheiben
Pfitferling e

Mixed Pickles in Gläsern diverse englSaucen Krebsbutter Krebsextrakt Krebspulver eto Fruchtsäfte
äiverse Suppeneinlagen Braunschiveiger Cervelatwurst
sardinen u andere Fischkonserven Weine Champagner Preissel
beeren Senfgurken Marmeladen u Gelees Biscuits feine Speise

Ia Oel

u Kochschokoladen Kakao u Tee zu spottbilligen Preisen

Ferner Sardellen Pfd 100 Pkg
Kapern Pfll 125 Pfg
Wweisse u rote Gelatine etc
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Unreinheiten Miteſſer Sommerſproſſen
Fchten qm gelbe Flecken Man benutze Dr Kuhn s

Glycerin Schwwefelmilch Seife 80 u 50 Creme
I Man weiſe die wertloſen Nachahmungen zurück
und verlange Dr Kuhn Krouenparf Nürnberg
Hier Löwen Apotheke am Markt O Ballin sen

Leipz Str 91 O Vallin jr HirſchDrog Leipz Str 63Parf

c e

e d

vorm W er

Ha Se PBauartikel Kohlen Coke
S Lager mit Gleisverbindung

Reformbeinkleidor
Directoirehoson
Turnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt
in ſehr großer Auswahl

H Shner ahhf m er

e GrsS T 50
S eempfehlt noch Zu Sommoerproisen trotz der Erhöhung

ersthklassig e Salom Briülcetts

gegräoder es

C e e G c Lieferung promptPluto Salon Brikett
60 Pfg per Ztr ab Platz 65 2 fg per Ztr

Pa westfälisehen Brechkoks für Zentralhelzungen Gaskoks
böhm Braunkohle Giessereikoks Holzkohlen engl und deutschen Anthraoit Sohmiedekohlen ete

in u außer d Hauſe Breiteftr 13

z

J bechätt krttnung

SBestellungsannahme Grosse Steinstrasse 47

Dem geehrten Prrrnn zur gefl Nachricht daß ich am heutigen Tage
Rathausſtraße 15Feinstes Butter Spezial Geschäft

n Sgnn
Donunerstag 11 Auguſt

e Mosse Mlſtär Konzert

ausgeführt vom TrompetKorps des Thüringer Feit
j Art Regts Nr 55 eitunHerr Obermuſikmeiſter Vührig

Naumburg
Anfang

nachm 3 bezw abds 7 Uhr
o rtttspret9Erw 60 inder 30 Pf

Be abds 7 Uhr ab pro35 Pf inkl Steine

Die dram

bnt Dis

ntsagungFrl d
Die Ball
sehuhs

n dunen ahnt

Marie in
Leipzig

Neues Theater Donnerstag
den 11 Auguſt Jhr letzter
Brief

Altes Theater Donnerstagden 11 Auguſt Ein Walzer
traum

Leipziger Schauſpielhaus
Donnerstag den 11 Auguſt
Der Regiſtrator auf Reiſen

Neues Operetten Theater
Donnerstag den 11 Auguſt
Allerſeelen

optisehe Waren

preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Vnbekannt
Wasceh sſässo

dauerhaft u billig größte AuswBöttchoerol Sehületsnot l dicht 77
Markt 5 e Rabatt Gegr 1875

S Seit Jahren
zahlehöchſtePreiſef getr Damenu

Iterrenkleider
ganze Nachlaſſe

Schuhwerk Altertümer KGolw t
Silberſach Muſtkwerke Pianino
Kehrredg Nähmaſchinen Mö

äſche Betten Pfandſcheine rneue Waren aller Art Pr Poſt
deſtollt komme ſofort auch außers

Renner
e Schülershof Nr 1 2

nuterſtützen zu wollen zeichne Hochechtungévoll

eröffnet habe Indem 19 ich die geehrten Konſumenten höfl bitte mein streng reolles Unternehmen ghtigſt
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Hans Ehbel langjähriger Molkereileiter
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